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. e von uns in :Nummer 2 1 und 22 unserer Fachschrift
veröffentlichten Artikel, hetr. EinfÜhrung- eines Gesetzes
tiber den Befähigungsnachweis im Eauge;'erbe baben, wie

vorauszusehen war, \'ielfache .Meinungsä.usserungen pro und contra
hervorgerufen.

.Wir haben die beiden Artikel deshalb anfgenommen 1 weil sie
die GrÜnde, welche die Majorität der deutschen Gewerbetreibenden
zu einer Abneigung gegen die gesetzlicbe Einführung des Befähigungs­
nachweises - die doch, wie ll. a. im Reichtage konstatiert wurde,
unleugbar vorhanden ist - untersuchten und klarlegten.

Audiatnr et altem par ! Nur durch Rel'Uckslchtignng rler
Ansicbten für und w i d er die gesetzlicbe R,egelung der hier
schwebenden Fmge, kann eille aUen bel'echtigten Ansprücben ge­
nügende LÖSUllg geful1den werden. (Die Red.)

.Als Verfasser der Artikel über den BefähicrunO"snachweis babe
i(;h angesichts der emiW?l)ten Wichtigkeit der hier °angeschuittenen
Frage die Pflicht, die vou mir vertretene .Ansicht eingehend zu
erläutern. Ich bin umsomebl' berechtigt hierzu, als ich, ebenso
wie der Herr Verfasser des in meinem ersten Artikel auszua::;­
weise angegebenen Gesetzentwurfs, der Sache völlig objektiv geg ll­
überstehe. da für micb ein Befllhigungsnachweis als Unternehmer
nicht in Fmge kommen ka,nn.

Ich muss ohne weiteres zugeben, dass die jetzigen Verhält­
nisse im Baugewerbe dringend eine Besserung erheischen, aber
ich bezweifle, dass durüh g e set z 1 ich e Regelung der Frage eine
einschneidende, dallerndc Besserung herbeigeführt wird.

Jedes Gese z ist ein mehl' oder minder notwendiges Übel,
daher sollte man zur L6sung einer Frage anf legalem Wege nur
dann schreiten, wenn ein anderer Ausweg durchaus unmöglich ist.
Es ist wahr 1 dass wir, wic in den ArtikelIl bemerkt war, schon
viel zu viel Gesetze und Vorschriften haben, und jeder denkende
Mensch muss es schmerzlich empflnden, dD,SS die plausibelstell
Regeln des gesunden Mcnsclwnverstalldes, die einfachsten Gebote
der Moral erst in beb6rdlich sanl!:tionierten Paragraphen feßtgeJegt
werden mü<;sen. Kurz gesagt, ich stehe auf dem Standpunkt der
Selbsthilfe im weitesten Sinne des 'Wortes.

Die vVirksamkeit eines Gesetzes ist :ludem doch nur eine
beschränkte, keine radikale, wie wir täglich erfahren müssen.
Jeder Versuch, durch andere als gesetzliche Mittel bestehende Zu­
stiinde zu verbessern bezw. .Misstände zn verhüte}], ist darum lim"
mit Freude zu begrüssen.

In den vorhergehenden Artikeln ist die Notwendigkeit eines
Gesetzes mit Rücksicht auf eine anders mögliche Lösung bezweifelt
werdeu, auch die 'Vil'ksamkeit eines solcben, und es sind allch die

eventuellen Schäden, nach meiner Ansicht saga.r unausbleiblicben
Schäden, die ein derartiges Gesetz im Gefolge haben, würde,
aufgezählt.

Andererseits sind aLer darin klare Vorscbläae für eine
Besserung der Verhältllisse auf anderem als cr8sf:tzlichem vVeae
nicht aufgestellt, und einen solchen Vorschlag  n machen will i h
beute versuchen.

Die Schäden, die dadurcb angeriGbtet werden können, dass
ein hicht qualifiziel'ter Unternehmer ein Bauwerk, beispielsweise
ein Wohngehiiude, errichtet, können dreifacher Art ein.

Da  Gebäude kanll architektonisch minderwertig sein 1 das
Gebäude kann in tf.!chniscbel' oder sanitärer Beziehung Fehler aufw
wei en und endlich können durch fi.1hrmssigc odel' absichWehe
finanzielle Misswirtschaft schwere wirtschaftliche Schäden hervor­
gerufen werden. Der zuerst a.ngefübrte Belladen trifft die .Allgemeinheit,
der zweite in der Hauptsa.che die Bewohner und der dritte die
das Gebände herstellenden Baubandwerker.

Die beidrn ersten Punkte kommen wobl für das Gesetz nicht
in Betracht, da bier scbon die täglich verwöhnteren AnsprÜche
de  Pnblikllllls einerseits und die Vorschriften der Baupolizei-Yer­
waltungen amlererseits fÜr Abhilfe etwa noch bestehender Miss­
stände sorgen werden.

E  kann sich also nur um :finanzielle .Misswirtschaft handeln,
.wie das ja auch darin C"Lusgesprochen wird, da:::s ein Gesetz Über
den Benibigungsnachweis ein Gesetz zum Schutze der Ha.ndwerker
sein soll.

vVir alle, die wir mit dem Baufach liiert sind, kennen die
schlimmen Zustände, die in diesel' Beziehung im Baugewerue vor­
handen sind. vVir wissen, dass mancher vertrauende - allzu
vertrauensselige - Handwerker den Lohn jahrelanger Arbeit
durch die leichtfertige Spekulation eines Bauunternehmers verloren
bat --, wir wissen aber aucb, dass es solide und vertrauens­
würdige Unternebmer gibt, auch nnter clenen die ein Einjährigen­
Zeugnis nicht besitzen. "ViI' vlissel) ferner, dass auch durch bc
hördliGh anerkannte geprüfte Baugew€rksmeister Banh;.l,udwerker
geschiidigt wurden, ja, wenigstens, wenn ich vom Breslau der
letzten fünf Jahre und Binigen anderll mir zllgega,ngencn D,tten
sch1iessBll darf, dass grade die grössten und die weitesten Kreise
scbädigenden Zusammenbrüche in den grossen BaugescbliftelI VOl..
gekommen sind, an deren Spitze doch in der Regel ein
fachlich durcbaus Qua.lifizlcrter stand. Und dieser Umstn,nd es
anch  der mich befürchten Hisst, dass dllrch da,s Gesetz übel' den
Befähigungsnachweis nichts gebessert wird, denn die hiel' erw1ihnten
Leute entsprechen Dwenigstens der Form nach« dm.chaos den Be­
dingungen des Gesetzentwurfs. Hier werden auch alle Ehren­
gerichte nichts ausriehten können, die hier doch weit .weniger wirk­
sam sein könnten, als bei Ärzten und Anwälten, weil del' Gcscht1fts­
gang eines grössereR BangescbäfteB bei weitem schwieriger zu kon­



troHieren ist, als die Berufstätigkeit beispielsweise eines Arztes.
Hier ist die Spekulation die Grundlage des Gescbltftes und
diese wird imUlE'r mit einem gewissen Risiko verbunden 8ein,
dessen zulässige Grösse vielzusehl' von der pC'rsönlichen Tatkraft
des Unternehmers abhängt, als dass sich allgemein gültige Normenhierfür aufstellet1 liesseu. '

Ich schlage deshalb den Bauhandwel'kern vor, sich gegen
Verluste durch unreelle Unternehmer genau 1'10 zu schützen, wie
gageu geschäftliche Verluste, die ihnen durch ihre Arbeiter beiM
gebracbt werden, bei Streik z. B. NämJich durch Gründung von
Schutzverbaudel1.

Hier, bei den Korporationen nämlich, sollte die Liste der
Unternehmer g-efUnrt werden, nicht bei der Behörde. Die Ver­
hältnisse der Gnternehmel' sind dem einen oder dem andern Ha.nd
werker immer ZUr Genüge bekannt, so dass eine Znsammem;tellLmg
der Daten [1,18 aLlsreicbendes )tIitte! angesehen werden kann, um
einem Uutemchmer Vertrauen oder .Misstrauen entgegen zu bringen.
Ich halte diesen  elbstschutz der Handwerker für die bestmöglicheLösung dn Fyago. - ,

Ich habe unter del' Hand, soweit es mir in diesen Tagen
mUgl1cb war, eine kleine Umf"age in elen interessierten Handwerker­
kreisen gehalten und gefunden, dass der Einzelne meist geg cn
die Bltlfübrul1g des BcfähigungslHtclnveises war, in Versammlungen
Ü'eilich verbielt er sich passiv) da lÜe1' der suggestiv wirkende
Einfinss des Sl1recuers ein zu nachhaJtigel' ist; und die Redner in
den Versammlungen sind ja fa:',t ausnahm ;Jos für die Einflibl'ung
des Gesetzes 1 schon \veil sie aktuell sein müssen, ­

Und wenn man heute scbou die Nuance unterscheiden will, die
z\viscbell einem Unternehmer, der den Bedingungen des Gesetz.
entwurfs im allgemeinen entspricht, und einem ihnen weniger ge­
nÜgenden besteht, so haben wir in den in vielen Grossst dtcn
existierenden »erstell« und »zweiten« Innungen Lereits ein Mittel
hierzu.

Es licsse sich (iber dief.,es bocbwicLtige Thema noch sehr viel
sagelI, wozu aber der Ramn dieser Zeilen nicht a.nsreicht.  . B.
ist der Gesetzentwurf zugesclmitten auf die Gro s- odor grössel'en
Stl:i.dte 1 ohne die segensreich wirkenden Unternehmer ir!. den Klein­
st,ädten und auf dem Lande zu berücksichtigen.

Femel' wird auch spHterbin in den Grossstiidten der Baugeld­
geber uud Terrain;:lpekulant sich der Mittelspersonen bedienen \lnd
dadurch worden drei Unternehmer verdjenen wollen, waR UlJSere
Mieton nicht gerade herabsetzen dÜrfte, übel' deren hohen PI'eis
man doch allseitig klagt, Allerdings sind das wieder unlautere
Machenschaften, dellCll das St.andesgelicLt vorbeugen soU, sagen
Wil'  )fjüll.«

leu weise znm Schluss nochma.ls auf den angedeuteten »Selb5t­
tiühutz« der Haudwel.ker hin. Es wlÜ.e mir interetisant, Stimmen
alls Handwelkerkreisen darüber zu vCl11chmen. ,ly.

Die Zwischendecke.

wS Einbringen des Schtittmateriales de!' ZWIschendeck!}, be­
sonders wenn Bauschutt .zu solche111 Zwecke verwendet
Wll.d, betracbtet der fortschrittlieh gesinnte Ballfachmann

immer mit recht gelllischten GefUhlen. Er weiss wohl) class die
hierzu verwendeten Materialien scha.lldämpfend und wa.rmhaltend
tiind nnd verkennt diese Vorteile durchaus nicht, abel' er weiss
auch, dass die Zwischendecken mit ihren zahllosen Hohlräumen
einen idealen Seblupfwinkel für das Ungeziefer bilden 1 und dass in
dem Materiale der Zwischendecken Cjlll  Menge organischer Sub­
sjianzen sich vorfinden, die später treffliche Rrnthel'de für B<tktel.ien
UHU andere Mikroorganismen abgeben.

Die ausschliessliche Verwel1dllug anorganischer i'1'l,Lssen wHre
freilich ideal, lässt sich aber in der Praxis schwer durchführen,
Heine trockene Koksasche z. B. wiire ein allen Anforderungen in bezug
auf das Fel'llhalten organische!' Stoffe empfehlenswertes Materj;.tl,
wenn die Fugen der Fussbodel1dielung nicht wlLren. Was llützt
aber das neinigen der Aschenfüllung, wenn bei jedem Schritt, lm
Zil11mel' der von dml Strassen aufg'enommeue Staub mit allen 8cinen
Bazillen und Bakterien in die Ritzen der Dielung gerä.t und durch

diese in die Z':wischendecke. Auch gespundete FusshodenbreUel'
bilden hier kein genügendes _:Mittel. denn selten ist oder bleibt
die Sptlndullg staubdicht. -'Auch würden ja die Staubto;:ilcben sich
oberhaJb der Spundza.pfen zwischen den Dielen ansammeln.

VVie betr11chtlich die Menge der organischen Stoffe ist, die
sioh durch die Fussbodenftlgen hindurch auf die Zwischendeoke
niederschlagen, mag aus nachstehenden Angaben hervorgehen,
dereIl Daten einem Vortrag des Baurat Oebmicke entnommen
wurden.

Prof. Emmel'ich in :Münchel1 untersuchte die Zwischendecken­
Füllstoffe einer gr)ssen Zahl vou Gebäudon, IJ. a, mehrerer alter,
dichtbewohnter Gebäude in Leipzig, Augsburg und Fulda. Der
Glühv8rlllst der Pt'oben, also der Gebalt an organif,]chen Stoffen
betrug hier 55 bis 147 kg fÜr den Kubikmeter.

Die Zunahme des Kohlensäuregehaltes (Kohlensiimo entweicht
hier bei der Zersetzung der eingedrul1l4enen Stoffe) betrug' lei natür­
licher Ventilation 0,6 % 0 bis 1,39°/00. Ein Sc\ utz könnte a.lso
nur durch Zement- oder Aspha.Jtestrich bez\V. fugenlosen if'ussboden
oder absolut dicht schliessenden Pa.rkettfllssboden gefnndoll werden.

vVenn anch die Anwesenheit solcher organischer Stoffe für
gowöhnlich nur einen faden Geruch im Zimmer bewirkt, welJn auch
die geringe 7:unahme des Kohlem;;änregehaJtes keine gefährliche
Schädigtlng der Gesundheit vemnJasst, so kann doch bei Epidemien,
ju auch wenn sporadisch anfhetende ansteckende Krankheiten in
Betracht zu ziehen sind, die Ansammlung dieser Stoffe Jeicht ver­hängnisvoJl werden, E. S.

Broterwerb.
'Vir brachten in Nr. 8 (28. Ja.nnal' 1905) einen Leit<trtikel

unter ohigem Titel, in welchem am Schlusse darauf hingevv-iesen
wurdc, dass einem Teile nnsel'er 'l'echniker trat? der ÜberfUllung
technischer Berufe eine gut dotierte Stellung geboten werden
könne. Und zwar unter der Bedingung-, dass die 11cchnikel' neben
ihrer Fachbildung kaufmännische Fähjgkeiten bcsässcn, bezw sich
in kaufmännischen Fitchern ausbilden würden.

\Vie empfindlich die IJücke ist, die durch das Fehlen solcber
Art gebildeter Kdifte sich bemerkbar macht, beweist nachstehendes
Insel'at in der N UllJUJel. de   ) HerJ. 'l'agehl « vom :!3. .MHrz 1905:

Für Studierende der Technik.
".für die J aufmännische Ausbildung, bei welcher technische

Vor[ enntnisse erwünscht sind, werden einige junge kaufmännisch
veranlagte Technikcr (Absolv. eines Technikums) oder Hochschüler
mit einigen Jahren Studium von grosser fabrik ZII engagieren
gesucht.«

"Vir bringen dies Inserat als treffenden Belag fül' unSere
Ansicht und verfehlen nicht, unsere techniker nochmals auf die
günstigen Chancen anfmerksa.n zu machen, die ein Beruf als
technisch gebildeter Kaufmann, reslJ. kaufinännisch geschulter'l'ecbniker bieten würde. k.

Geschäftliches.

Siderosthen-lubrose. Unter 8..L. versteht man bekannt.
lieh Anstrichfarboll, die besonders als Hostschutzfarben sich be
währt haben.

Neuerdings verwendet man jedocb Siderosthell- Lubrosefarbcn
auch mit Vorliebe als Anstrich für Ziegelmauerwel-k und Putz_

Es ist zu bemerkcll, dass diese Farben erst na.ch dem Aus­
trocknen der Vi 7 äude aufgetragen werden dürfen, da sie die \iVand.
fläche mit einum gUll1mio,rtigen, für ,\iVasser undurchlässigen tbel'
zug bedecken, Sie sin  alsdann vorzüglich geeignet Feuchtigkeit
VOll dem Mauerwerk abz.ubalten, trockene R tume aJso Zll erzielen,

Neben dieselll nützlicb011 Zwecke geben Siderosthen-Luurose­
fa,l'ben zugleich infolge ihres vollen ges ttigten Tones einen scbönen
änssel'st dauerhaften Fassaden-Anstrich, der sich selbst unter un­
günstigen vVitterungsverb1Utnisscu jahrelang frisch erhält j <\'tlsser.
dem hat diesel' Anstrich noch den Voriltig abwasch bar i.U sein,

})et Alleinver1mnf für Schlesien uud Poscn cler S. L. ist der
Firma A. König, 13reslan, H.ossplntz 14, übortragen worden.
Ausl,ünfto 1 Gutacbten bcreitwiiligsL
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Baupolizei Breslau.

Nachtrag zur Baupölizeiverordnung
für den Regierungsbezirk BreSlaU

mit A TIsnabme der Stadt Bres!au.
Jjekanntmachung des KgI llerrn Hegiel'ungspräsidenten vom 9. Mäiz 05.

1.   1 der Po1izeiverol'dnung vom 10. Januar 1903
(A.-BI. S. 47 f.) erhält fo1genden Znsatz:

Sonstige A usnabmen können von sämm hen Bestimmungen
der zu b benannten Baupolizeiverol'dllung im Wege des Dispenses
zugelassen werden, wo die Durchführung der Vor;;cbriften mit
tUlverhältnismässiger Härte verbunden oder unzweckmässirr seinwürde. 0

g 2. B 2 der genannten Polizeiverordnung erhält folgende
Fassung:

Über Dispense beschlicsst der Kreisansschuss in Stadtkrf'isen
und in den zu einem Landkreise gehörigen Städt;n von mehr als
10000 Einwohnern der Regierungspräsident (vergl. jedoch S 3)

Breslau. Der in unserer Nummer vom 22. d. M. erschienene
Nachtrag zur Bau=Polizeiordnung

ist als Sonderdruck in Uliserer Expedition für 10 Pf. pro Exempl<Ll'
zu haben.

Vermischtes.

Breslau. Infolge schlechten Baugrundes ist ein auf der
Oblauor-Chanssf'e heiindJicber Eckneubau im Eckpfeiler am Giebel
gerissen. Der Ban wurde polizeilich gesperrt. Der Einsturz der
gefährdeten Partie, ist illfolge des eingetretenen Regens bcraits
heute (28. 3. 05) Vormittag erfolgt.

Danzig. Zum Konknr::le des flüchtigen Maurermeister R öhr
erfahren wir, dass die Passiven auf 11/  bis 21/" Millionen  t
(die Summen werden verschieden atJg€gebe ) sich 'belaufen. Röbr
galt unter seinen Kollegen zwar als tiiehtiger Fachmann, aber als
schlechter Kaufmann. Seine Kalkulat,iollcn wa.ren derart niedrig,
(lass er fast in allen Snbmissionen a1s der Billigste den Zuschlag
cl'hielt. Dic von ibm angefangenen Baute-ll ruhcn jetzt natürlich mit
Ausnahme des Wluenhansnenbanes am Koblcnmarkt, das auf
Veranlassung des Bauhern fertiggestellt wird. - R. hat seine
Flucht, al  er den unvermeidlichen Zn ammenbrueh vor Augen
sah, in Ruhe vorbereitet. Er soU nach SCb  zUllg ei:::!. Bal-kapital
VOll etwa 75000 M. mitgenommen haben. Uuer seiuen jetzigen
Aufenthalt ist nichts Gewi se& bekanut. Geschä;digt sind gros e
und kleinere Danziger Gesch ftsleute. Diese haben an der Er'"
greifung Röhrs schon deswegen eju grosses Iuteresse, weil ohne
ibn eine genaue Peststellllug der Sachlage und damit ein klarer
Verlauf ues Konkul'ses unmöglich jst.

Die Zahl der selbständigen Baugewerksmeister in Deutsch­
JaUll belief sieb nach der letzten Gewerbezählung auf 16 100 Maurer­
rnt;d ter nnu ] 3 100 Zimmermeister. Die nächste Bcrnfszähll1n crsoll im Detem ber d. J. stattfinden. 0

Streikbewegungen.

Breslau. In der am Sonntag abgehaltenen Versammlung der
K 1 e III pn e l' g e s e 11 e n im BaugC\vel'be wUl'de der VOll der Klempner
twangsinnung eingereichte Lohntarif bi  auf zwei Punkte an­
erb-Lnnt.

Handelsteil. (Odgin;o:.1bericht der Ostd
Bau-Zeihm.g,) (N;i:chdrlIck

1:1nr mit QuelIe:aanga.bc.)

Wie. uns aus Bunzlau mitgeteilt wÜ.d, baben die Sch(esisch -lau­
s.tzer, Sächsischen und Rheinischen Tafelglashütten ane Preise
erhöht und sind weitere Erhöhungen noch zu erwarten.

Firmenregister.
Graudcnz. Neu eingetragen: Max Niihring in Graudenz. In­

babel' Ingenieur und Bauunternehmer lIax Nähring, daselbst.
Freystadt. Die Firma Julius Heym in Freystadt ist erloschen

und .ne  eing tragell die Firma Heym & Schmidt zn Freystadt.
PersonlIch haltende Gesellschafter sind der Iucrenieur u. Fabrik­
besitzer Julius Heym und der Ingenieur 11a  Schmidt. beidein Freystadt. .

:s a d Sc h m i e d e bel' g. Fabrikant Ludwicr Geora Zwickel. in
Ohemnitz ist aus der Kommall{lit-Gesell chaft Bad Schmjede
berger Tonwerke Heymann & Co. ausgeschieden und der Kauf­
mann Adolf Briukma.nn ans Cassel ist als Teilhalx;l' in daiS
Geschiift eingetreten.

Pose n. Neu eingetragen: MotorbetriebswerkstäUe und Metall­
giesserei Liebrecht & Naumann in Posen. Persönlich baftende
Gesellschafter sind der Ingeniem' Willy Liebrecbt und der
Mechaniker OUo Naumanu zu Posen.

Konkursverfahren.

Goldherg i. SchI. Verstorh. Maschinenfabrikant lulius Hermann
Hanke aus Probsthain. Eröffnuugstermiu 17. März 05, Nacbm.
4 1 /-1 Uhr, Anmeldefrist 22. April 05, Gläubigerversammlung
6. April 05, Vorm. 10 1 / 2 Uhr, Prüfungstermin 4. Mai 05,
Vorm. 10 Uhr.

Neu tom i seh e 1. Die dortige GasglUhkörperfabrik Aktiengesell­
schaft ist nach kaum viermonatlichem Betriebe 111 Konkurs
geraten.

B re sI a tL Das Konkursverfa,hreu über das VerwöGen des :Maler­
lllcisters Felix Jacob in Brcslau ist aufgehoben. Ö

Hypothekenberlchl.

Die GeldflÜssigkeit bat sich im ersten Quartal erhalten und
seit der Diskontberabsetznng noch zugenommen, so dltss seitens
der beleihcnden Banken fast alles Materi<i.] s0bhtllk perfektioniert
wnrde. l'er Zinssatz für erststellige Hypotheken bedingt 4, 4 1 /':',
bis 4 1 / 4 D/O bei einer Abscblnssprovision VOll 1/'2-1 °'/0 fÜr die
Bank.  'emBre Eintragungen sind nur a. 41/.1.-5 % Zu besl.:haffen.

Vom GrundsWcksmarkt sind nennenswerte Verkäufe nicht 11\1
melden.

Unserer heut/gen Nummer liegt ein PrDspekt vom Holzschnilzwerk
Ernst Küster, Heide in Holstein

bai. auf den wir besondel's aufmerksam machsh und ihn unseren
J:.esern zur Verwendung empfehlen.

Windfangtü.r I Buchbal1t\ßr
gebr. billig zu verkaufen perrekt im Baufach, sucht fLir drei

Breslau, Gräbschcllerstr. <lall, Günther. Wochentage Beschäftigung a Std.
30 Pf. Off. erb. 0. 96 Expd. d. BI.

Kleine Z . I .sehr rent ble leg e e I
(6 J\'Iargen gr., 80 fuss tief.Lehm
lager) 5 km ab Stadt mit Bahn
verb., ist f. 13000 lVI. zu vcrl{auf.
Selbstkäufer-Adressen unter G.110
Expd. d. Ztg.

Reutable. müglicb ! lt1!'[I'Ö!Sel'lIijg mbige... Zi\ß elei
nahe Bre lau zu kaufen gesucbt.
Offerten nur von Besitzern unter
G, 98 Expd. d. Ztg. erbeten.

I Brände. HOl'1schdorf. Vr.Tohn- und WhtschaJtsgebände I ß t b " k l.geserz.Alter,ycrh,geord.\'crhalt
des Bancl'gutsbesltzers F1ömberg. -  ltmark, Kr. Stnhm Wpr. an 06) BI 0 1 " zuvell. im fach, 1Il ßaul itung tmn,"V ahn- und WIrtschaftsgebände des Beslters Teschner. - Rn no W 0 I) 'iJ   Anfcrt. v. Kostenanschlag., Abrcchsicher l!. gewandt, stiem passende

bei Wongl'OwltZ. Wohnshans des Ackelwirts Kmczewskl. I SteIJung 10 grass. Baugeschäft, Dampfsägewerk, Bautischkrel ReH.

al'tenbnrg Opr. Stall, Getl'eidespeicher und Tascbengebande wird nur dauernde Stellung.

des Hotel Schmclmg (Pincus :fI'lledländer). Off. befördert die Expd. d. Ztg. unter O  91.
Man orbitt8 in jedem besseren Restaurant und Cafe die ..Ostdeutschs Bau.ZeitlJng"j diese/bQ wird an jedam Ort in besc/wiinkler AnzBhzu er/slchterten Bezugsbedingungeß abgegeben. J



P@lizeiUch verrb@ten. ...
ist das Bewohnen nasser Wohnungen. ,1\.1an kaufe bei

CARl WllHElM WOLF, BRESlAU, Salzstrasse 6
die ganz grossartigen echten Patentfalzbaupappen, und aller

Ärger ist vorbei.

Patent  ,Kiicken"
nach Vorschrift der

BaM=P'oiize;
Feuerwehr

Vers. = OeseHsci!udten.

ca. 5000 Stiick im. O:ebraucl1.

Schmiedeeiserne Fenster.

König, Kücken .& Co., Ber!il1 N.  o C,
Prospekte, Referenzlisten gratis und franko.

Ver!!'.: Ing. !rtJmrWiersig, Breslail XIII, Charlotlenstr.22.

BaupiDJli zei -lei cluu.in gen
sowie al1e Arten Zeichnungen werden schnel1stens, sauber und

billig vervielfäJtigt in der
I. Bl'eslanel' LichtDanS' nUll Ne I'O raDhischen Anstalt VOll

Bü;  :    . 8  !?7. Carl Maresch N   !  set:"'A  lu6:.
Lager nur bester Lichtpaus-, Paus- und Zeichenpapiere,

ff Pausleinen etc. etc.

USSBODEN
Hauptfabrik fUr Brandenburg,

Posen und Schlesien
G. A. Baltzer Sohn, Frankfurt a. B.

Muste'r u Prospekte kostenfrei durch
den Vertreter für Schlesien

Ingenieur At'tb.Ul' Wiersig
Breslau Xlii, Chal'lottenstr, 22

Telephon 8127.

EiSGl'n  Dauerbrandöf n und KOGhlllaschin n
Gasrohre, Mannesmannrohre

Blei- u. gusseiserne Abfiussrohre_ B...l.,..f".. _
sowIe sämtliche

Wasserleitungs- und Kanalisations - Artikel
empfiehlt billigst

August Prammitzer
Fernspr. 1305. B RES LAU I, Wallstrasse 17
Eisen- und Gusswaren - Grosshandlung

IIJIS" @f"JIltör.,n-l<'al>rili
Spezial- Geschäft

sämtlicher zum Ofenbau, sowie Zentralheizung nötigen
Eisenwaren.,- --.....

Wer gut bCil.lei'l will, I
verwende ZUI' wasserdichten Abdeckuug von Grundmauerwerk, Brücken,Durchlässen eie.

Asphalt.Panzer.lsoii rp i aUen,
{Jle in allen Mauerbreiten vorrätig sind.

Lwuh.'13, GaSSma1iil1iil
Asphalt.. DachIJajlpen-, Holzcell1eut. IIlId TheerIH'oducten. Fa/JrlkellI Gleiwitz. Breslau. Oppeln.
'--- .J
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RHBINHOLD &. CO@

Vereinigte Norddeutscbe u. Dessauer KfeseJguhr..Gesellsch.
Vorwerks/r.59. ZwdggescbiUt: BreS!iUi VIII Telephon 1202.

Korkstein = Baumaterial
vermeidet feuchte, kalte Giebel- und AU8Benwände.

Vorzügliche Isolirung von Dächern aller .Art, Well lech­
häusern, Gähr-u.Lagerkellern, Kühlräumen In Brauereien et,.

Einlalhster nnd hilli[ster V ersehlnss der MnnßrB6hlUz e .hei Centralheiznngen.

Säulen  und Träg8r UmmantelllnlJ
nach. patentiertem. Verfahren.. ,.,S ystem Feuertrotz6'

Uebernahme sämmtJicher Isolirungen für Dampf. nnd Kühl-Anlagen.
Koatenan chläge bereitwilligst.

I b  t !b aussergerichtlichen Vergl'ich"M !!P, !!!! sHeinrich Barbe...,
B..eslau I, O..aupenstrasse 12.Streng diskret I Streng diskret!

'Telephon 2396 1J:1'II!! t ItllalI!!lI!! (Jeg..iindet 1861

Ofen- und Thonw:aarenf:abrik
BRESLAU VIII, B..üde..strasse 50/51

empfiehlt
Kochmaschine!1, !(@ehhe@l'de, 43ham€lUeöfen

in moderner Ausführung.
Altdeutsche Gefen, Schmeiz   Begussofen und Kamine,

Transportable Etagenöfen.= Permanente Ausstellung =

Gebr. Huber, Blau n
Fabrik: Rosenthai b. Breslau Comptoir: lIeudorlslrassg 63

Betonbauten aUer Art
Eisenarmierte Beton = Constructionen

Massive Decken und =Diicher
Koenen'sche Voutendecke - Klelne'sche Decke

Trägerlol3e Gitterbn;lkendecke "System Visintiui"
Cemelfllt - Röhren

T..eppenstufen aus Cement und Te....azzo
C e en t-:E:ohldielen Xunststein..Orna:r:r.tsn te

!iIi1I> )<'......1>0.1"..8;"""n an"" &"t 1.iiim
Wandbekleidungsplatten" Pa. POl'tland-Cement. Gips.

F ;. n' LiDotol:: Fußböden­
fusswarm, sauber, feuer-, schwamm J fäulßissicher, bei Behckden einge­
führt. Garantie f. Haltbarkeit. Erteile Ausführungsreoht (fÜr Maurer
passend). liefere Fussbodel1masse pr. 100 kg 14 M. Übernehme Aus­
fuhrungen pr. qm von 3,50 M. an. Wilhelm Werner, Grünberg i. SchI.

Paul . Kunz & eompu
Dachdeckungs . und Asphaltierungs - Geschäft

.. Gartenstr. 25 Bel.lthen 0.-5., Telephon Nr. 4.
Ubernahme von Eindeckungen mit Pappe, Holzzement,
Schiefer, und flachwerk; sowie Verkauf aller Bedachungs
Materialien und IsolierpJatten j Herstellung von Gussasphalt

für russböden Trottoirs u. s. w.
L      Asphalt = Isolierungen. MJMJMJMJ
VonmtWOl"tJ..: lJ:m-Ingolllol1r Schr;o.d(H. - ;tj) VeIIllj5chtßs  i. V. PanI Stoil1ko

J)oidü 111 ßresl;l.u.



219­
u eig

Aufgcuommen werden alle Submissionen aus Scblesien. Posen, Pommern, Ost- u. 'IYcstpreussen und ö3t!. Brandenburg. L achdruek \erboten,)

Im rI!I

15
Oll

I

29. März 1905.

Neu hiuzugekommene Termine:

30./3. Breslau Bauinspekt. T. W. Pfiasterungsarbeiten
30/S. Stettin Magistrat Gruudstüßkverk. aur Abbruch
31./3. Gleiwitz Kreisbaumeister Pusch Bauarbeiten
31.}3. Stallupünen Kreisbauiuspektor Becker Tischleral'beiten

3 /4. Königsberg 1\iC"Lgistrat GrundstüC'.kverk. auf Abbruch
4-.f4. Breslau Banin pekt T. O. Befestigungsal'beitell
4.{4. Selu'imm Eis811bahnbauabteilung hiegelsteine
5./4.  eisse Eisenbahnbetriebsinsp. I Ziegelsteine
5./4. InstcrbuJ'g Eisenbahubetriebsinsp. I BauarbeiLen
5.}4. Danzig Verwalt.-Rcss. d. K. vVerft Rundeisen
5./4. GrH.tz i. P. Baubureal1. Banarbeiten
5./4. Breslau Bauin pekt. T. O. Pfi<tstcrungsarbeiten
5)4. Tilsit Landesuauillsp. Portland-Zement, Ziegelsteine
5./4. Strasburg WPl'. Kreisbauinsp. Erneuerung d. Dachstuhle!:!
6,/4. Bi'eslan Vel'w.. d. ßtädt. Kanal.-W Kana.lisationsgegenstände,
6./4. Danzig Vel'walt.-Re". d. K. Werft Verleg. v. Oberbau
6./4. Stettin Magistrat GITUl}(lstückverk. auf Abbruch
6./4. Posen Kgl. EisenLahudireUion Eisenarbeiten
7./4. DfLl1zig LandcsbauinspektioD J\laler- u. Anstreicherarbeiten
7./4. Rreslau Bauinspektion H. S. Betanbes, Mauersand
7./4. FÜrstenbel'g a. O. Bauabt. f. d. Bau zweier Schleusen

tlnsscis. Verk1eiduug.
7.1'1. Känigsberg 1. Pr. Stadtbauinspckt. R.ichter Portlandzement
7.J-t. Stallupönen KreisLauinsp Becker Bduarbeiten
8,/4. Bl'e:slau Eisenbabnbetfieusinsp. I Hiutenrmucrnngsziegeln8/4. Posen Eisenbahndirektion Kie:,;

10,/4. Königsberg 1. P. Tietbauamt Gl'anitwerksteill?
10./4. HirschberO" Eisenhahnbetriebsinsp. DachdecherarbeIt,cn
10./4. Insterbur; Eiscllbahnbekicbsinsp.lI Ba.l1arbejten
10./4. Königsberg i. Pi". St.adtba11ills(J. Richter Eisenteile

10 /4. Gr.-Peterwit  Gemeindevorsteber Um-u. Brwcitel'nngs auten
11./4. Breslan Banin p. 1-], S. . Hartbl'andstelllB.
11./4. Breslau Bauin p. H. ,. HUltermaue 'nngsstellie
11./4. Glogau Eisenbahubr.tJ'lchsJllsp. II Banarbmten
11. /4. Oottbus Eisenbahnbetl'iebsinsp. I Ziegelsteine, Kalk, Zemtmt
11./4. Eberswalde "Vasserbaninsp. St inmat l'ialien12./4. K5slin Magistrat Relhenstcmc

Bevorstehende, in vorhergehenden Ausgahen veröffentlichte Termine.

30./3. Konitz Eisellbahnbetricbs nsp. II G 'anitwerkstcine
30/S. Hirscbbel'g Eisenbahnbetriebs1l1sp. Kle
30./3. Birnbaum Kgl. vVasserbaninspektor 8temkohJen
30./-3. Lätzen Eisenbahnbauabteilung Verleg. v. Oberbau
30./3. ÖÜ:! Magistrat Zim era.rbeit n
30)3. Stülp EisellbahnbetriebRinsp. n Kanahsatl?nslert ng
30./3. Danzig Rj enbahlldirektion IIm.t randzlegelstellle
30./3. IW1tcrburg Eisenbahnbetrietsillsp II Stel lscbla
30./3. Ureslau Eisenbahnbetriebsinsp. I DralOageleltuug
30.)3, Dallzig Vel'waltnngsressort d. Kaiserl. "'erft Kies, .S lld
30./3. Danzig Verwaltungsressol't d. KaiserI. \Verft Alt la.tel'lahell
30./3. Dirscbau Eisenbabnbetriebsinspekt.I B.anarbe ten
30./3. Stallupön€n Kroisbauinspekt. Beekcl' Baual'bcltell

30.(3. Stallupönen Kreisbauinspckt. Becker Tischlera 'beite
30./3. Stettin-Bredow ßIaschinenbauinsp. Rudolph GusseIsen, 1au­

werk nSW.
30./3. Elbing Kreisbaumeister Mohl1eu Ohausseebaumaterial
31./3. Osterode Opl'. .Magistrat Bauarbeiten
3 J ./3. Pillau Hafenbauinsp. Hutstabeisell, Portlandzement
31./3. Schwetz Kreisbaninspektor Installdsetzun sarbeiteil
31./3. Kattowitz Eisenbabndirektion eiserner Uberban

31./3. Bromberg Eisenbahndirektion bydranl. Kalk
31./3. Breslau I KgL Bamat R.obrade Kl1ustsandstein- u. Grauitarb.
31./3. Glogan Eiscnbahnuetriehsinsp. ur S einmBtzarbeiten
3] ./3. Kattowitz Eisenbabnbal1abteilung Gleiwitz-EillttQuelsegen

Pfiasterarbeiten
31./3. Neisse Eisellbahnbetriebsinsp. I Ballarbeiten
31./3. Danzig Yel'waltungsressort d. Kaiser!. vVel'ft Bordsteine
31/3 Stettin MaO'istrat VerleuullO" von Ga - u. Wasserrohren
31:/3: Königo:;hütte 0.-8. Magistr"at" Pfiasterungsarbeiten
31./3. Dt.-Ey1au Eisenbabnbetriebsinsp. I Bauarbeiten
31./3. Fntnkfmt a. O. Kreisbauinspektion PfiastiZrarbeiten
31./3. DaU:l.lg Eisenbahndirektion DJ'ahtZlJgscbrankcn
31./3. Stettin Magistrat Hintcrml::ineruugB teine
31./3. Sobneidemtihl Eisenbabnbauabtclttlng Klinkel'zlegel
31./3. Rtettin Magistrat Betonki s31./3. Stettin ßlagistrat Erdal'bClt n
1./4. Känigsbel'g i. Pr. Tiefbauarnt II elektro Halbportalkrane
1./4. Zoppot l\Jagistmt ReihellptlastBl"S"tein
1./4. Lissa i. P. Eiscnbalmbetriebsinsp. II Granitkopfsteine
1./4. Cottbus Eiöeubahnbetl'iebsillsp. IU Ban ein s Eiskellers
1. / 4. Schlimm EisenbahnbauabteÜlllJg eisern. Ubet'bau en
1./4. KÖl1igsberg i. Pr. Landesbaumstl'. Yalrentrapp Ranarbelten
1./4. Dirschau \Vasserbauinspektion 8trornbanstoffe
1./4. Kolbel'g Kreisbaumeister Luther Zementrohre
1./4. Breslau Landesbanrat Gretschel Zement.
1/4. Posen Kreisbaninsp. 'l'enbner . Bmtarbelteu .
1. / 4. Danzig Y erw. - Rüss. d. K. \V erft l-h termau  'nn!5stellle1./4. Brieg Magistrat Banatbclten
1./4. LauLan Kreisbanamt Portlandzemcnt
1./4. Stet.tin Magistrat Bauzallll..
3./4. Dt.-Krone Regierungsbau str. 'l'rümpert Beleu.cht 1U skorpcr
3./4. Königsbel.g i. Pr. Kl'eishalllllspekt. II Gramtal"lJeÜen
3./4. Cottbus Eisenbahnbetricbsinspekt. 1 Bau P. Anfellthaltsgeb.
3.;L1. Danzig Verw.-Ress. d. K. \Verft Zemen.tmanerstei?e
4./4. Posen Ei:::;enbahndirektion Lokomotlvdreh::;che be
4./4. Danzig Magiskat Ka!k. ll.  andsteme4./4. Danzig Elektr. Sirasscnhahn Relbeustcllle
5./4. Orone a. BI'. ßlagistrat Bau eine:::; Sebhwhtbofes
5./4. KÖlligsbergi.Pr. Kreisbn,nmstr. DcthlefseJI. Erd-, :JIam'e.ral'h,5./4. Stargard i. Pom. .i\Iagistrat Elsellkonstrnktwuen
5./4. Tilsit Kgl. Brückenbanamt  pulllllJoblen .6./4. Bresla.u Baninspektion '1'. O. E1S€nkollstrllktlOtlCU
6./4. Soran N.-SchL Eisenbahllbauabteilung Oberbaul:trbeiten
6./4. Breslau Bauinspcktioll T. O. Brd-, Ramm- ? MaLU'erarb.
6.J4. Cottbus Eisc111xt.lmbetl'iebsinsp. I T EnYelternngsL u.
6./4. Alleubel'g Provinzialirrenan:..t,1!t \ erk a1ter 3fatena.l1eu
7./4. Ratihol' Eisenbabnbetriebsinsp. I Erd- 11. Böcbllngsarbelten
7./ J. ITibit KgL Brlickel1amt 8: ra ,nit-KlciI:schtag
7./4. Rres1au EisBnbabnbetriebsinsp. I Zlmmera.rbeIten
7./4. Lötzen "Eisenbahnbauabteilullg Bauarbelten
8./4. Kolberg KreishaumstI-. Luthel' Erd- J Hodllng -n. Böscbnl]  arb.
8./4. Posen Kgl. Ansiedelungskommission Bane1l1ei:!KJ'uggebm:des
8./4. Bagnit 'Kl'eisbaulllstr.EwermRull hird- u: Böschungsarb.eIten
8./4. Osterode EisenkdJl1betrie )sill V. ErwBlt: c . "\Ya:sedeltullg

10,/4. Cottbus Eisenbabnbetnebsl11sp. I LIef. cl ElS81HVBl'kes

IJ USei' Snli.mnissi@ui'i m Auzei eJ!'
ist. Hit. d.ie angegebeu{>u }pl o",-inzeJHt (Seh. esi?ll,
Posen. POlllmern, Ost- uud 1; cstpl'cnsseu uud Ostlleh. ßl'uIHlenlml'g) (I Cl'

beste und 1HDlJIst iUdUg"teo
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10./4. Konitz Eisenbabnbetriebsinsp. II
10./4. Dra.mbmg Eisellbahnbetriebsillsp.
10./4. Schwedt a. O. Proviantamt Briqllettes
12. / 4. Dal1zig Eisenbabndirektiou

eiserne Überbauten
Steinschlag, Kies

und Presssteinkohlen
llauarbeiten

30. :März 05, Baninspektion T. W. in Bl'eslau, Burean 8. Bllicber
platz 16. Arbeiteu für die Umpflasterungen verschied. Strassen.
Bed. ausI.

30. März 05) V. 11 Uhr, Magistr<tt in Stettin, Deputation für
Stl'assenbau u. Kanalisation, Verwaltungsgebäude, Zimmer 215 c.
Verkauf zum Abbruch des Grundstückes Weidendamrustr. 11/11 a
(frühcr' Glalgwiesenstrasse 5/5 a). Bed. ausI. Zimmer 215 e.

31. Mitrz 05, V. 11 Uhr, Kl'eisbaumcister Pusch in Gleiwitz.
Arbeiten u. Lieferung zum Um- und Erwcitcl'ungsbau des Wirt­
scbaftsgebäudes. Bed. 1,50 M.

31. Marz 05, V. 11 1 / Z Uhr, Kgl. Kreisba.uiuspektor Bccker in
Stallupänen. Ausführung der Tischlerarbeiten für die Neubauteu
eines Doppel-Pfarrgehöftes daselbst. Bed. aus!. od. 3,- lVI. VOll
dem Bausekretäl' Hübner daseJbst.

3. April 05, V. 11 uhr, Magistrat in Königsberg i. Pr., Zimmel' 8
des Kneiphäfischen Rathaus. Verkauf der Grundstticke Alt­
städtische Bergstrasse 23, 24. 25, 26, 27, 28 2nm Abbruch.
Bed. ausI.

4. April 05, V. 10 Uhr, Bauinspektion r1'. O. in Breslau, BJütahel'­
platz 16, :6immel' 158. Arbeiten für die definitive Befestigung
der Herdainstrasse zwischen Arletius- u. Gnstav-Freitagstrasse.
Dcd. ansl. Zimmer 71.

4. April 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbauabteilung in ScbrimID,
Hotel Jägerhof. Lieferung del" Ziegelsteine fÜL' die Dienst- und
' TolJllgebä.ude der Haltestelle anf der Neubanstrecke Schrimm­
Jarotschin. Red. 1 -- M.

5. April 05, V. 9 Uhr, Kgl. Eisenbahnbctriehsinspcktion I in
Inst.crburg. J. Erd-, Maurer-, Asphalf- und Steinmetzarbeiten,
2. Zimmer- u. Stakerarbeiten, 3. Schmiede- und Eisenarbeiten,
4. Dachdeckerarbeiten, 5. Klempnerarbeiten, 6. Tischlerarbeiten,
7. Schlosserarbeiten, 8. Glaserarbeiten, 9. Anstreicherarbeiten,
] O. DIenarbeiten, 11. Wasserleitungs- u. Kanalisalionsarbeiten,
12. Pflastel'arbeiten zur Herstellung eines Wohngebändes für
mittlere Beamte. Beel, ausl. od. für Los 1-2 je 3\- M., für
Los 3-12 je 0,50 M.

D, April 05. v. gl/Z Uhr, Kgl. Eiseubabnbetriebsinspektion I in
Neisse. Lieferung von 1.1 000 St. ausgesuchten, Zl1m Verblenden
geeigneten Ziegelsteinen uud 60 000 SI. Hintermauerungssteinen
tür das Empfangsgebäude der HaJtestflle Langenbrtick auf der
Strec1.e Ziegcnhals-J1lgerndod'. Bed. ausl. im Zimmer 11 des
Verwaltul1gsgebäudeB in Neisse od. 0,50 M.

3. April 05, V. 10 'Uhr, BmÜnspektion T. O. in Breslau, Blücher­
plot, 16, Zimmel' 158. Arbeiteu fÜr die definitive Pflasterung
der verlängerten Sadowastl'. zwischen I3ohrauer- u. Brüderstl'.
Bell. au..s1.

5. April 05  V. 10 Uhl'l Landesbauim;pektion in 'rilsit, Linden­
strasse 2411. 1. Lieferung von Hintermauerungsziegeln, 2. Beton.
steine, 3.400 ohm gemschteu Kalk, 4. Portlandzement, 5. Mauer­
sand in 3 Lo en. Bed. ausI. od. 0,50 .M.

5. April 05, M. 12 Uhr, Verwaltungsressol't der Kais. Werft in
Dal1zig. Lieferung von 11800 kg Rundeisen. Bed. 0,50 M.

5. April 05, l'vI. 12 Uhr, Banbul't'au fUr Jen Neubau des Amts­
gericbts ill Posen i. P., Neuor Markt. 1. Tischlerarbeiten,
2. Schlosserarbeiten, 3. Glaserarbeiten, 4. Ofenarbeiten. Bed.
,Lust od. Los 1 2 50 :Nt, 10s 2 und 3 je 2}- :M. und Los 4
1,50 M. von dem bauleitenden Architekten Barilla in Grät1...

5. April 05, ßL 12 Uhr, Kreisbauin pektioll in Stn1s1mrg Wpr.
Erneuerung dc  Dachstuhls auf dem Vicl'familienhause NI'. 11
auf der legl. DamHne Pusta Dombl'owken, Kr. Sirasburg, einsehl.
Materialliefenmg. Bed. ausl. od. 1,30 M.

6. April 05, V. 10 Uhr, Verwaltung der städt. Kanalisationswerke
in ßreslan, OhIauer Stadtgraben 16 III. Lieferung der guss­
eisernen Kanatlsationsgegenständen für das Verwaltungsjabr 1905.
Bed. ausl.

6. Ap1.'il 05, V. 11 Uhr. Magistra.t in Stettin, Deputation für
Strassen bau u. Kanalisation, Verwaltungsgebäude, Zimmer 215 c,
lIactazinstrasse 1. Verkauf  um Abbruch des Grundstücks
Gie sere]str 4/5. Bed. ansl. Vel'waltungsgebäuue, Zimmer 2150.

6. April 05, V. 11 Uhr, Königl. Eisenbahndirektioll in Posen,
Lniscnstrasse 10. Eisenarbeiten zur Anfertigung, Lieferung und
Anfstellung dcr eisernen Überbauten für die TUllllelan1agen auf
Babnhof Lissa i. P. Bed. 3,- M.

6. April 05, M. 12 Uhr, Vel'waltnngsressort der Kaiserl. We1'ft,
Abt...ilung I in Danzig. Verlegen von rund 3000 mOberbau
und VOll 16 St. Weichen auf dem Holm 'Uud bei   eichselmül1dc.
Bed. 0,50):M.

7. Apl'il 05, V. 10 Uh1'1 Bauabteilung für den Ban zweier
Schleusen in FÜl'stenberg a. O. Lieferung von rund 30000 kg
flusseisernen Verkleidungen der lVIauerkanten der drei zweiten
Schleusen daselbst. Bed. 1,50 M.

7. April 05, V. 11 Uhr, Stadtbauinspektor Richter in Königs­
berg j. Pr., Tiefbauamt Ir, Magistel'strasse 65 11. Lieferung von
Portlandzement znm Neubau der Ufermane1'll im Hundegatt.
Bed. ansl. od. 0,50 M.

7. April 05, V. 11 Uhr, Baninspektioll H. S. itl Breslau, Ross­
markt 1IH. Lieferung a) des Betonkieses, b) des Mauersdndes
für die Schnlbauten in der Anderssenst.rasse. Ded. ausI.

7. April 05, M. 12 Uhr, Landesbauinspektion in Danzig  Schiess­
stange 4. Ausführung der Maler- u. Anstreicherarbeiten zweier
Häuser des El'weitel'ungsbaues del" Provinz.ialirrenanstalt Conracl­
stein bei PI'. Stal'gard. Eed. l,  M.

8. April OS, V. 11 J/ 2 Uhr, KgI. Kl'cisbauinspcktoJ' Beckel' in
Shdlupöllcn Opr. Ausführung der Erd-, Maurer-, Asphalt-,
Zimmer-, Staker-, Schmiede- u. Eisenarbeiten zn den Neubauten
von drei VierfamiIienhänsern auf den Vorwerken, Bajohrgallen,
Guddin und Jod$:dauken im Bereiche des KgI. lIauptgestüts
rrJ'akehnen. Bed. au l. od. 5,- M. von döm Bausekretär
HUhner da elbst.

8. April 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisollbahubetl'iebsinspektion I in
Bref-!lan, BrüderstI'a se 361, Geschäftszimmef 10. Lieferung
von 248000 St. Hartbrandhintermauerungsziegeln, darnnter
35 000 zur Verblendung geeignete, für den Bau einer Petl'olel1m­
und Minoralöltankan]age auE Bahnhof Bres1au. Bed. ausl.
00. 0,50 M.

8. April 05, V. 11 Uhr, KgI. Eisenbahndirektion in Posen. LieH
ferung vou 3000 cbm Kies für 1905. Bed. ausl. Gescbäfts­
zimm\;Jl' 76, Luisenstl'asse 10 od. 0,40 M. vorn Rechnungs­
b1.:treau.

10. April 05, V. 10 Ubr, Kgl. Ei,eubahnbetriebsinspektion iu
Hhi'>chberg. AusfÜhrung der Dachdeckerarbeiten einschJ. Mate­
rialien für die HalJen der Zwischenbahnsteigo auf Babnhof
Hirschberg. Bed. 0,50 M.

10. April 05, V. 11 Uhr, Gemeindevorsteher Grass   Peterwitz,
Reichsehe Bl'auerei, Die gesam ten Leistungen v,l1m Um- und
Erweilerungsbau der katbo!. VolksschuJe, daselbst. Bad. ansJ.
oder 6,- ill.

10. April 05, V. 11 Uhr  I3nreau des 'riefuiluamts II in Königs­
bel'g i. Pr., Magisterstl', 61) Ir. Lieferung der Granitwerksteine
z.  eubau der Ufermanern im Hundegatt. Eed. ausl. od. 1 M.

10. April 05, M. llll, Uhr, Kgl. Eisenhabnbetriebsinspektiou 1I
in InsterhUl'g. 1. Erd-, Maurer-. Steinmetz-, Zimmer-, Staker-,
Dachdecker., SCbmiede-, Eisen- u. Klempnerarbeilen für das
Vierfamilienwohnhalls, 2. bezw. 3. für j  ein Achtfamilienwohnhaus
nebst Wirtschaftsgeb!iudo, 4. Tischler-, Schlosser-, Glaser- und
Anstreicherarbeiten für sämtliche drei vVohngebitude zusammen.
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Bed. ausI. Zimmer 11 und bei der Bahnmeisterei Il in Gerdauen
oder je 0,50 M. fül' Los 1, Los -4, Los 5, Eowie Los 2 und 3
zusammell.

10. April 05, M. 12 Uhr} Stadtbauinspektor Richter in Königs­
berg i. Pr., Tiefbauamt II, Magisterstrasse 65 ll. Lieferung
verzinkter und nicht verzinkter EisenteUe flir deu Neubau de,'
Ufcl'manern in Hundegatt. Beel. ausI. od. 1}- M.

11. April 05, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion JI in Glogan.
- 1. Erd-, Maurer- u. Zimmerarbeiten, 2. Dechdecker- u. Klempner­

arbeilen, 3. Tischler-, Schlosser-, Glaser- u, Anstreicherarbeilen,
4. Hintermauerungssteine zum Bau eines Zweifamilienhauses auf
Haltestelle Nilbau. Ded. für Los 1 1,50 M. und für Los 2-4
je O öO .M.

11: April 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetricbsillspektion I in
Cottbus. Erbauung eines Dienstwohllgcbäudes für Billen Unter­
beamten auf Bahnhof Woffshain aussebl. Lieferung von Ziegel.
steinen, Zement, Kalk und Sand. Bed. aus!. od. 2,15 01.

11. April 05, V. 11 Uhr, Kgl. Wasserbauinspektion in Eberswalde.
Steinmaterialien in 2 Losen znf Befestigung der Ufer an der
Havel! Oderwasserstrasse. I3ed. 0,50 M.

11. April 05, V. 11 1 / 2 Ubr, Bauinspektion H. S. in Breslau,
Rossrnarkt. lIII. Lieferung a) der Hintermauerungssteine, b) der
Hartbrandsteine für die Schulbauten in der Anderssenstl'asse.
Red. ausI.

11. April 05, M. 12 Uhr, Bauinspektion H. S. in Breslau, Ro::s­
markt ] Uf. Lieferung der Hintermauerllngssteine ]. Klasse
für die Schl111mutell in der Anderssenstrasse. Bed. ausl.

Zum Bau eines Zweifamilienhauses auf Haltestelle Nilbau
sollen foJRende Arbeiten und Lieferungen öffentlich vergeben werden:

Los 1. Erd , Maurer  und Zimmerarbeiten,
" 2. Daehdeeker  und Klempnerarbeiten, . .
" 3. Tisehler , Schlosser , Gla:-;er  und AnstreIcherarhelten,
" 4. Lieferung von 97200 Hintermauerungssteinen, 19000 zur

Verblendung geeigneten Steinen und 3400 1,linkern.
Ausschreibungshefte liegen im Bureau der unterzeichneten

Betriebsinspektion zur Einsicht aus und können von dort gegen post
freie Einsendung von 1,50 M. für Los 1 und je 0,50 J"1. für Los 2
bis 4 bezogen werden. Die. mit entsprechender Aufschrift zu ver
sehenden Angebote sind bis zum 11. April 1905, nachm. 4 Uhr,
an die unterzeichnete Betriebsif1spektion einzureichen, zu welcher
Zeit die Eröffnung derselben erfolgen wird.

Glogau,den23 März 1905.
Kg1. Eisenbahnbetriebsinspektion.

12. April 05, V. 11 Uhr, Xlagist....a.t in Köslill, Stadtbaubureau.
Lieferuug von rot. 1800 qm prismatische Reihensteine, 1000 qm
Kleinpflastersteine nnd 450 m bearbeitete Granitbordsteine.
Bed. aus1.

Submissions-Resultate.

18. März 05, Kreisbauinspektor Hai"enberg in Rastenburg. Maurer­
arbeiten fÜr den Neubau des Kgl. Gymnasiums.

Der Zuschlag ist dem Maurermeister Lau - Rasetnburg erteilt
worden.

20. März 05, Stadtbaubureall in Stettin. Herstellung eines Bauzaunes
für das Stadttheater.

Der Zuschlag ist dem Zimmermeister f,eusehner. Stettin, Feld
strasse ]4 I erteilt worden.

20. März 05, Känigsberg in Pr., Städtisches Hochbauamt 1. Maurer.
arbeiten zur Unterhaltung der städtischen Grundstücke.

Billa . .' M. 33380 I Nosohall. '" M. 43522
Kbpp:ot u. Gross M. 37H .21 Mat .. _ . . . . . ThL 43 82Mattem. "M. 3{ 6ü7 I R. SImon . . . . . M. 4630u
D...iDe 11.38417 i Gebr. Klein . . . . .&1. [>2374
Willert M. 39205 I samtlich in Königsberg.
21. Mä.rz (5) K6nig1. KreisoauinspektioD - Königsberg II! Kr Fisch

hausen. Neubau eines Schulgebäudes in .M rgcJ::.1. Von C. Rieman:n-Juditten 15708,89 :M.
L Th. Lokall- Juditten . 24338,3-5 M.3. lIIöhrke. hier . . . 17846,52 M.
4. Meyrahn-Trutenau. 17961,43.:\1.5. )!ierau-Juditten.. 19996,23 M.
6. Olter£dorf- Biirwa]de. 18838,59 ),1.
7,   Fon-Fischham.en. . . . . . . 18183,,1 lIl.

Wahrscbeinlicb winl dern Unternehmer Riemann Jnditten b. Königs.
berg der Zuschlag erteilt werden.

23 März. 05, Magistrat) Stettin. llerstel1ung von Fussbodenbe1ä.gen,
'V-andbekleidungen einsch1. MateriallieferuDg fÜr den Erweiterungs­
bau des Sch,yesteruhauses an der Hospiialstrasse.

:  1 i s: .e6k : 1l ;: '   'l' n\';ttr ni,tb ik: M.eis e  a)
b)

3. Salmau &- Kcltz, Stettin (2 Angebote)

M. 32( 2,tD
,,!. 1440,­
,,1. 1581,­
M 3826,::h)
1T. S70-l,60
).1. 35£15,'-,5
M. 3603,20
;\1. 415!,20
M. '1399,30
1I. 7782 j GO
:\1. 359(i, O

oder
4. Gutschueider & .schöun8, Grimdenz
5. Otto Kaufmann, Niedersedlitz
6. ViJleroy & 800h, BerEu
I. G. "\Verringlo81', Boehum
S. Georg TÜr!.-, CiIadottenbnrg.
9. Arthur Welwes &- Co., Stettill.IIIIIII

I Selbstanferti!lUll!l Ist ;i;   r
., Berechnungen, r.i!

r   Kostenanschläge e1&' 1 1

lehrt
disJ\:ret, schneit, sicher,

al1ch abends erf. Ingenieur.

An!r. u. E, ,. Exped. d. Ztg.IIII11

)3augeschäft Fedor Oroche, ]YCaUl'el'merstel'
BRESLAU, Rhedigerstrasse Nr. 7

Fernsprecher Nr. 7163

empfehlt sich zur Übernahme aHer Bauarbeite?J-' Neu= .u. Umbau en, Facad nabputz einseh!.
RÜstungen etc. zu streng recHen u. soliden Preisen, SOWIe z. Anferttgung v. ProJekten, KosteD=
anschlägen u. statischen Berechnungen in modernster, der Neuzeit entsprechender ",reise.

b ... d aus Eiche, Ahorn, EscheS ft! n n n und gedämpfter. I-totbucheGJ U Ij III allen Starken
mit eingeschobener und fester Feder (amerikan,) liefert die

Jede Bauadresse,
die uns mitgeteHt wird - und
nicht vortiegt - wird

Hilt rn,@Bun"ieB"t.

Parkeftlabrik RhEin i h1EBERmAnn
Filiale: BRESLJ.U, Kronprinzen. Strasse Xr. 540

Telephon Amt I, Nr. 254.
­

Veral1tWQ!tllch für SubmissIonen und Inserate: Paul Stciukc, Bres]a\1 1.
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Bau

I

Proj.j Johann Borsch, Arch., daselbst

Proj, I Timm, Kaufmann, Stettin

Proj. EwaId Kiwitt, daselbst
Proj. M. Stoltenberg, Stettin
Proj. Karl Behnke, Eigentümer, das.
Prof. . Stadtrat Kunst, Stettin

Bauherr
BresI. Aspbalt-ComptoirRe Stiller

- ApfeIal1ee 23, Neubau
Wohnhaus

- Wenden.. u. lBarnjmstr. Ecke, Proj. Zimmermann, Maurermeistcf jNeubau Wohnhaus Gabelsbergerstrasse 16

- Stralsunderstrasse 4, Neubau PfOj" I A. Knopf, Bauunternehmer,

\V ol1nhaus Birkenallee 14
- Schwarzowerstrasse 2, Neub. Proj. Christ. Wiele, Eigentümer) Otta- Noch nicht vergeben\\'ohnhaus strasse 1
- Liltzowstrasse 8, Neubau Proj. Fr. Wöhler, tIausbesitzer, Stern- Noch nicht vergebenWohnhaus bergstrasse 13
-- Brcdowerstrasse 52, Neubau Pro;. I Paul Ranft, daselbst I Noch nicht vergebenWohnhaus:
- frichstrassc 19, Neubau imBau' Oskar Hippel, Bauunternehmer, G. Burne, Maurermeister,.Wohnhaus Schallehnstrasse 8 Langestrasse 10
Gustav Adolfstrassc 42, imBau' F. Papendorf, Maurermeistcr f DerselbeNeubau \Vohnhaus Langestrasse 14
- Linksstrasse 18, Neubau Proj, Ernst Hiehe, Eigentümer, August  Noch nicht vergeben

Wohnhaus I strasse 4
Thofn, HciIigcgeiststrasse, imBau Sicgfr. Schöps, Hausbesitzer,Umbau Laden dasclbst
- Mc1!ienstrasse 118 b, Neubau Pro). Anton Wiencek, Hausbesitzer,\;\,rohngebäude Mellicnstrassc
-- Mel!ienstrasse, Beamten- : Proj. Beamtenwohnungsbauverein,wohngebäude I Thorn
- Mellienstrasse 6 h, Neubau Proj. Frank, Rentier, I'1eIlicnstrasse

WOhngebäude
- Ho!zhafenbau

Pro). Felix Krüger, Baugewerksmstr' f
Danzig

Proj. I AL;  ga   ;131stcr, Danzig, Derselbe

Proj./Otto Salzwedel, Ziegeleibesjtzcr, Leitung   Georg Lippke, Arch.,Danzig I  i   i e :;bg;narten. Noch

Pro;. I Nöge, Bauunternehmer, Danzig I Leitung: Georg Lippkc, Arch.,
Danzig f Langgarten

Rohb. Dannenberg, Postsekretär a. D., Danziger Hoch  u. TiefbauMarkt 15 Aktien Gesel!scllaft

Sydowsaue, Kr. Greifenhagen,
Neubau Villa

- Neubau Villa
- Neubau Woht!haus
- Neubau Vi1!a
- Neubau Wohnhaus
- Vi!lenterrain von Sydowsaue,

(mit Wasserleitung zu versehen
nebst AnschlÜssen)

- Dorfstrassc, Neubau mehrerer
Villen

Gnesen, Hornstrasse 18, Ncub.
Wohnhaus mit Seitcnf[ijgeln

- Poststras ef Umbau Laden.
einrichtung

- Friedrichstrasse 8{9, Laden
um bau

- Nollaustrassc, Neubau Wohn
haus

Stettin, Pascwalll:cr Chaussee,
EcI<e Al1eestr., Neubau Wohn­
haus

- Ga!gwiese 37, Neubau
Wohnhaus

- Kasernenneubau
- A!tstädtischer Markt 29) Um.

bau Geschäftsläden
- I\irchhofstrasse 56, Neubau

Etagenhaus
- Leibiscl1erstrasse 32 NeubauSpeicher '
Stewken bei Thorn, Neubau

Wohnhaus
ZüJJchow i. Pomm., Bachstr.8,

Neubau Wohnhaus mit
Fleischerei und Eiskeller

Schakuhnen bei PalIeiten, Neu.
hau Schu1gebäude:

Danzig, ßrabank 16, Neubau'
V\ohnhaus

Lang-fuhr, Hauptstrasse 83,
Neubau Wohnhaus

- Am Koselweg, Neubau
Doppelvilla

Proj. Stadtrat Kunst, Stettin

Proj. Hugo }ackob, Kaufmann, das.

Proj. Hugo OUo, Restaurateur,
Wilhelmstrasse 22

Pro;. Siegfe. Hinze]mann, Bankier,

I Friedrichstrasse 7{8

Proj. MaJke, Malermstr., Warschauer.
strasse 24

Proj. KrÜger, Kaufmann f Passauer
strasse 5

Proj. Georg Hopf, Kaufmann, Friedr.
Karlstr. 19 u. Nitz, Kaufmann,
Arndtstrassc 35

ProJ. C. Wachholz, ßarnimstrasse 68

Proj. Akt. Ges. zum Bau eines Holz
hafens in Thorn

Proj. Garnisonverwaltung, daselbst
imBau Scheda, fleischermeister, das.

Proj. Dalitz, Gastwirt, daselbst

Pro;. Neumann, Kaufmann, daselbst

Proj. ,. Ziehlke, Hausbesitzer, dasclbst

Proj. August Baumbach, frauendorf
bei Stcttin

im Bau Gemeindevorstand, daselbst

- Am l\oselweg, Neubau
Doppelvilla

Dirschau. Bismarckstr., Ecke
Friedrichstrasse, Neubau zwei
Wohn- nebst Hinterhäusern

- Sch!ossstrasse 21; Neubau Rohb. Fer . Hoffmann, Rentier,Wohnhaus DIrschau

I\önigsbcrg i. Pr., Theaterstr. 5 / Erd. Joeus Crouquist, Garderobier,
u. Paradeplatz 4b, Erweiterungs' Gross Ratshof bei Königsberg,u. Verbindungsneubau Wohn  Villa Louise
J1aus

!

Ausführender

I DerselbeVergeben
j Vergeben

I Vergeben

Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben

I Noch nicht vergeben

S. SmieJecki, Maurermeister,
NoIlaustrasse 25 b

Adam, Maurer, Am Stadt
park 4

Gustav Mentz, Bauuntern.,
Cierpingistrasse 7 b

Kar! Hänelt, Bauunternehm.
Zulawystrasse 6

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Immaus, Baumeister, I\irch
hofstrasse 6

Beichle, Bauunternehmer,
Mellienstrasse 105

Hoffmann, Baumeister, Brom­
bergerstrasse 32

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben
Vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Wannegat l!; Branys, Zimmer­
meister, Gr.-Lenkeningken

Derselbe

Albin Brandt, Baugeschäft,
Dirschau

August Gerschmann, Areh.
Landhofmeisterstrasse 5/6,

Tel. I 141. Breitestr. 15 T.r. 114'
empfiehlt sich zur Ausführung VOnAsphalt- und
00. fIiesenarbeiten

leder Art.
Vertretung und Lager

der rühm liehst bekannten
Mettlacher Platten.

Zentralheizuugen
(feuerungsanlagen)

Firma H. Doberscllinsky
Breslau VIII

Mauritiusstrasse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen.

Handbu.ch der Architektur
Immpl. und einzeJne Bände antlqu.,

verkauft
Sehles. Gewerbebuchhandlung

A. Wolf, B.'eslau I
Catharinenstr., Ecke Neumarkt

fiir die ßauadresscn verantwortlich:
Pau[ Hasler, BrcsJau 1.


